
EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHEN zu BÜCKEBURG und STADTHAGEN 

Gemeindebüro: Bahnhofstraße 11a, 31675 Bückeburg, Tel.: 05722 - 33 72; Fax 91 45 54 
Sprechzeiten Büro: Mo, Mi, Do, Fr 10-12 Uhr, 1. und 3. Di 14-16 Uhr; Pastor Bergermann: Tel.: 01601221844 

 

Reformationstag 

Gottesdienst am 31. Oktober 2020  

in der reformierten Klosterkirche zu Stadthagen  
                                                                                             
 
 

Orgelvorspiel 

Votum und Begrüßung  

Ansagen:  
Wir danken für die Kollekte der vorletzten Woche. Heute bitten wir für die Kindernothilfe e.V. Die 

nächsten Gottesdienste finden morgen um 11:15 in der Klosterkirche, und um 10 Uhr in der 

Schlosskirche Bückeburg statt.  

 

Lied: Tut mir auf die schöne Pforte (EG 166,1.5-6) 

1. Tut mir auf die schöne Pforte, führt in Gottes Haus mich ein; ach wie wird an 

diesem Orte meine Seele fröhlich sein! Hier ist Gottes Angesicht, hier ist lauter Trost 

und Licht. 

5. Stärk in mir den schwachen Glauben, lass dein teures Kleinod mir nimmer aus 

dem Herzen rauben, halte mir dein Wort stets für, dass es mir zum Leitstern dient 

und zum Trost im Herzen grünt. 

6. Rede, Herr, so will ich hören, und dein Wille werd erfüllt; nichts lass meine 

Andacht stören, wenn der Brunn des Lebens quillt; speise mich mit Himmelsbrot, 

tröste mich in aller Not. 

 

Lesungen aus dem Heidelberger Katechismus: Frage 60 

Schriftlesung: Römerbrief 3,21-28 

Gebet 

Lied: Ist Gott für mich (EG 351,1.11.13) 

1. Ist Gott für mich, so trete gleich alles wider mich; sooft ich ruf und bete, weicht 

alles hinter sich. Hab ich das Haupt zum Freunde und bin geliebt bei Gott, was kann 

mir tun der Feinde und Widersacher Rott? 

11. Die Welt, die mag zerbrechen, du stehst mir ewiglich; kein Brennen, Hauen, 

Stechen soll trennen mich und dich; kein Hunger und kein Dürsten, kein Armut, keine 

Pein, kein Zorn der großen Fürsten soll mir ein Hindrung sein. 



13. Mein Herze geht in Sprüngen und kann nicht traurig sein, ist voller Freud und 

Singen, sieht lauter Sonnenschein. Die Sonne, die mir lachet, ist mein Herr Jesus 

Christ; das, was mich singen machet, ist, was im Himmel ist. 

 

 

Predigt: Römerbrief 3,28 

So halten wir nun dafür, dass der Mensch gerecht wird ohne des Gesetzes Werke, 

allein durch den Glauben. 

Orgelmeditation 

Fürbittengebet (mit persönlicher Stille) 

Gemeinsam gesprochenes „Unser Vater“ 

 

Lied: Der Mond ist aufgegangen (EG 482,1.3-4.7) 

1. Der Mond ist aufgegangen, die goldnen Sternlein prangen am Himmel hell und 

klar. Der Wald steht schwarz und schweiget, und aus den Wiesen steiget der weiße 

Nebel wunderbar. 

3. Seht ihr den Mond dort stehen? Er ist nur halb zu sehen und ist doch rund und 

schön. So sind wohl manche Sachen, die wir getrost belachen, weil unsre Augen sie 

nicht sehn. 

4. Wir stolzen Menschenkinder sind eitel arme Sünder 

und wissen gar nicht viel. Wir spinnen Luftgespinste und suchen viele Künste und 

kommen weiter von dem Ziel. 

7. So legt euch denn, ihr Brüder, in Gottes Namen nieder; kalt ist der Abendhauch. 

Verschon uns, Gott, mit Strafen und lass uns ruhig schlafen. Und unsern kranken 

Nachbarn auch! 

 

Aaronitischer Segen (stehend)        

Orgelnachspiel 

 

 
 
 

Die Predigt kann ab Nachmittag unter www.reformierte-bueckeburg-stadthagen.de oder direkt auf 
www.Youtube.de unter „Reformiert in Bückeburg und Stadthagen“ nachgehört werden.  

Wir wünschen Ihnen und Euch einen gesegneten Reformationstag. 


